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tionsiormen“, die Zeıt bis zum lEnde des seıt1igen Darstellung VO  e Nu Schulz der
Fall WAal. Der MmMIiszeı Erzbischof{f Jo-13 Jh.s als Konsolidierungsphase und das

Irühe als Krisen- un! Umbruch- hanns 1189 12432 In der das SC
eıt€l ichtet S1€ den1jeweils auft Nannte Trierer Stadtrecht aufgezeichnet
die Organıisation des bürgerlichen A wurde, welst S1E iIne Schlüsselposition ıIn

der Entwicklung der Beziehungen ZW1-regiments un! auf seine ager, die S1€e Al
städtische Führungsgruppen bezeichnet. schen Burgern un Stadtherr
Be1l der Behandlung dieser Gruppen findet In Metz gingen, WI1e€e Tau Pundt aus-

die tellung der Ministerialen besondere TE entscheidende Impulse VO  . Bischof
Beachtung. Dıe Bearbeitung der TrTel EDO- Bertram B 180—-1212 dUu3; der seıne Kar-

riere als Kanoniker VO  - ST Gereon In olnchen 1st NI gleichmälsig, sondern In ab-
Intensitatnehmender VOTSCNOMUN:! begann un! zweiftellos vielfältige Anre-

worden. SO FuCcC die Zeıt bis 8miıt 260 SuNSCHI AUSs der rheinischen Metropole
Seiten also mıiıt mehr als der Haälfte des e1- seinen Wirkungsort mitbrachte
gentlichen Textes) unübersehbar In den Dıie Verwandtschaft der etizer Bannrol-

len mit den Kölner Schreinskarten 1St all-Mittelpunkt der Untersuchung Dıie dritte
ase ist mıiıt Seiten LLUT noch iın den geme1ln bekannt ertrams mtiszeı
groisen Liniıen berücksichtigt. DIie zweıte wird In Metz 1190 uch die Vorstellung
ase nımmt mıt B Seiten iıne mittlere VO der UMNIVersitas CIVIUM greifbar, die 1ın
ellung en Dıiese deutliche Gewichtung oln schon 1180 bezeugt 1sSt. Das korpora-
ist VO.  a der aC. her durchaus gerechtfer- t1ve Denken könnte ın oln VO  — der rhel-

nischen Kanonistenschule Gerard Pu-tigt. un frühen werden die
Grundlagen für die weltere Entwicklung celle worden se1n, der uch Bert-
der bürgerlichen Stadtverfassung gelegt Ia zuzurechnen I6r Bischo{i Bertram

Bevor auft einzelne Ergebnisse alıf- führte uch den jährlichen echsel 117
Amt des Schöffenmeisters e1n, ınemerksam gemacht werden soll, ist die

Umsicht der T1 hervorzuheben, mi1t der breiter gestreute politische Partizıpation
S1E sich den schwierigen Fragen hochmıit- gewährleisten. DIie zwischen 1203 un:!
telalterlicher Gemeindeentstehung 1207 auftretenden 1:3 Iuratı deutet die
wendet aliur 1st schon der Begriff „Ge- f.in nicht als Rädelsführer eines bürger-

lichen Umsturzversuchs, sondern als enmeindewerdung“, den S1€ anstelle des üub-
rem1lum, das IM Einvernehmen mıt demlicheren „Gemeindebildung“ verwendet,

en sprechendes T: Ihre behutsame Stadtherrn und König Philipp die Wahr-
Interpretation der wenıgen verfügbaren nehmung der Vogteirechte übernahm,
Quellen hebt sich wohltuend aD VO  . der auf die der Hochstiftsvogt Albert VO  —

Dagsburg verzichtet Diese Interpre-apodiktischen Art, in der manch anderer
Historiker diese seinen Thesen tatıon erscheint erwagenswert. uch ZUT
dienstbar gemacht hat. uch mıit den The- Entstehung der etizer Paralges MacCc die
LE  - Ccon1Iuratio un: Stadtsiegel geht Tau 1ın beachtenswerte Ausführungen. Das
Pundt klug beginnende I deutet sS1Ce als „Gabe-

lungszone”, IM der entscheidende We1l-Im ZUu auft Irıer gelingt allerdings
uch ihr NC den spärlichen Quellen chenstellungen für iıne mehr und mehr
wesentlich mehr entlocken als ihre divergierende kommunale Entwicklung
Vorganger. S1e stellt allerdings sehr deut- beider Städte festzumachen Sind.  «“ Diese
ich die herrschaftliche Gebundenheit der unterschiedlichen Entwicklungen arbei-
Trierer Schöffen un: die stadtherrliche Tteti Tauun annn In Kapitel heraus.

Der Abdruck VO  — TC] etizer Tkun-Perspektive der erzbischöflichen TKUnNn-
den miıt ihren Zeugenlisten heraus. Den den SOWIle Listen der Trierer Schöffen bis
Stellenwer‘ der Ministerialen beurteilt S1E 13 und der etzer Geschworenen bis
zurückhaltender und realistischer, als 13 runden die gelungene Arbeit ab
In der In dieser Hinsicht doch ein- Bonn Manfred Groten
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Bandes (La reiforme 5r le livre. Europe eıtrage VOTL der Veröffentlichung disku-
de l’imprime. E 1570 INAas 1M CI- tierten un: sich recC CI1$ das VOISERC>-
sten Oment unnötig erscheinen, S1E äfßt ene Schema halten Nacheinander WT -
sich ber schon mıt der bisher geringen den die Drucker DZw. Entstehungsbedin-Beachtung bel deutschen Historikern be- SUNSCH un: Form der Bücher, Autoren
gründen Dıie einzige deutsche Rezension und Buchinhalt, Leser un Rezeption the-
erschien 1991 In der Theologischen Liıte- matisıiert. Leitfaden 1sSt die tür die Relior-
raturzeitung. Splegelbildlich Z TIOT- mationsfiorschung grundlegende ZWeIl-
schung der Buchgeschichte un: den aCcC Fragestellung, die ber 1Ur selten
Autoren des Bandes kommen die übrigen klar differenziert wird, WIE VO  - ean-
Rezensenten dUus dem iranzösischsprachi- Franco1s Gilmont „What impact did print-
BCH der dem angelsächsischen Raum ed 00 have the early spread of the
(rec kritisch Eisenstein, 1n 16th Reformation, anı 1C€E e what eifect
Gentury ourna|l DE 1991 In dieses Bild did the Reiormation have the develop-pDalst auch, dals der Verfasser des umfang- ment O1 printing?“ PAIT Komplexität der
reichsten eitrags, „The book In Reforma- Thematik rag ‚Wal wesentlich bei, dals
t1on Germany”“, John 00 ırektor die Konf{essionalisierung europaweıtdes University of London Institute ol Ger- verschiedenen Zeitpunkten In Sd11ZManıc tudies, NIC Uus Deutschland terschiedlicher Intensitat begann, „das
stammt Da das ema „Buchkultur“ Buch“ DZw. reiormatorisches Schriftgutden etzten Jahren Der uch hier auf VCI- ber ange Zeıt über alle TENzen hinwegmehrtes Interesse STO. repräsentiert wirkte un ZU[r Wirkung gebracht wurde,Floods Beıtrag nıcht mehr den bis die Verhältnisse Ende des
Forschungsstand, obwohl WI1IEe die Be1l- Jh.s n verstärkter Zensur-
trage England SOWIeEe Böhmen und mafßnahmen wieder übersichtlicher VWUÜUl-
ahren recCc Star. bearbeitet wurde. den Gilmont verpalst in seinen Schlufßfol-
(078] ergänzt ‚WäaTlT Michael Gleseckes „N1-
storische Fallstudie über die urchset-

die Chance, wenigstens dort
länderübergreifende Parallelen herzustel-

ZULN$ Informations- un! Kommun1- len, sıe, I1wa bezüglich der katholi-
kationstechnologien“ (Der Buchdruck In schen Herrschait In England und In raS-
der iIirühen Neuzeıt, 199 1) 1n einer Fußno- sylvanien, rec offensichtlich Sind. End-
te: ber bereits nicht mehr 1mM gegenüber gültige Antworten auf die obengenannten1990 erweiterten Verzeichnis der grund- Fragen kann der vorliegende Band unter
legenden Literatur. em werden Gle- anderem deshalb nicht geben Er verdeut-
seckes Ergebnisse, seine zahlreichen ATn IC aber, WI1IeEe STar. sich einerselts Buch-
satze un weitere CHeTtTe Arbeiten 1mM Text kultur, Schriftlichkeit und Leseverhalten
N1IC berücksichtigt der diskutiert. Dıie untifer dem Einflufß der Reformation an-
me1lsten der insgesamt eıtrage VO  . derten un! WI1E sehr andererseits die Re-
Autoren, oit bereits ZusammenfTfassungen formatoren VOoO Buchdruck profitierten,äalterer rbeiten, wurden derN un: g1ibt iImmerhin für eıle Europas noch
Forschungstätigkeit 1mM etzten Jahrzehnt den aktuellen Forschungsstand wieder.

Sar 11UTI einzelne Literaturangaben Köln [ we Neddermeyeraktualisiert. ngenehm auf, dals Miıt-
teleuropa ‚WarTr mıt welteren Aufsätzen
den Niederlanden, ntwerpen, Straßburg
und ase 1M Zentrum ste. ber neben Chytraeus, avı Kraichgau. De Creichgota.dem Iiranzösischsprachigen Raum, talien Faksimilie der Ausgabe Wittenbergun! England uch Regionen behandelt 1561 mıiıt Übersetzung un achwor
werden, die me1st völlig außen VOTLT Zum Chytraeus-Jahr 2000 1M Auftragbleiben: Ungarn, OIeEN; Böhmen un!: des Heimatvereins Kraichgau e.V. un
ähren, Dänemark, Norwegen un! der Kraichtal hg und NECU über-
Schweden. Gerade darum ware Nnutz-

Körkel
VO  - Reinhard Üchting un: Borı1s

ich SCWESECH, den internationalen Buch- Heimatverein Kraichgau:handel staärker einzubeziehen, der die Sonderverölffentlichung Nr. ZIEY UDb-
letzt eNaANNLEN Regionen tfast mıt der DE stadt-Weiher Verlag Regionalkultur),
samıten lateinischen (und 1m Einzelfall 1999, X, 145 b Ln ED} ISBN 3-859735-
Sar mıt volkssprachlicher) Lıteratur VCI- 100-5
SOrgte Dafür müßten allerdings neben
der Buchproduktion uch Irühneuzeitli- Der als Rostocker eologe bekanntge-che Bibliotheksbestände analysiert WCI- wordene Davıd Chytraeus O-1600)den Posıtiv hervorzuheben 1st die CIHSC chüler VO  - Luther un Melanchthon
Zusammenarbeit der Verlasser, die ihre ist V1 CcCuUeCeTE Forschungen eiINn 11c


